
die Kunst des 20. Jahrhunderts hautnah erleben können sie nun auch in Gottenheim.
Seit dem 02.04.06 ist die Galerie Birkhofer im Gewerbegebiet mit den Werken zweier sehr bekannter Künstler bestückt. Die Eröffnung
mit Gästen aus der näheren und weiteren Umgebung fand regen Zuspruch.

Am Sonntag, 09.04. 2006 sind alle Gottenheimer Bürger um 11.00 Uhr zu einer eigenen Eröffnung eingeladen. Wir wollen damit ver-
mitteln, dass in unserer Gemeinde ein anspruchsvolles kulturelles Zentrum heranwächst, das die Attraktivität unserer Gemeinde stei-
gert.

Sie werden den Werken zweier Künstler begegnen, die auch in Freiburg im öffentlichen Raum vertreten sind. Das Mahnmal am Rot-
teckring wurde von Walter Schelenz, einem verstorbenen Professor der Staatlichen Akademie der Künste geschaffen. Die Skulptur im
Treppenaufgang des Museums für Neue Kunst in Freiburg wie auch die Skulptur über der Tiefgarage der Polizeidirektion sind Werke
von Robert Schad, der in der Nähe von Besancon lebt und arbeitet.

Diese beiden Künstler verkörpern in ihren Werken die Entwicklung der Plastik im vergangenen Jahrhundert, die in Robert Schad eine
Weiterführung findet und ihn über Europa hinaus bekannt gemacht hat.

Die Besonderheiten der Bronze- und Stahlskulpturen werden Ihnen in einem kleinen Vortrag erläutert.

Um 11.00 Uhr, werde ich die Ausstellung eröffnen. Unser Künstler Gerhard Birkhofer wird ihnen die ausgestellten Kunstwerke und die
Künstler vorstellen.

Ich würde mich sehr freuen, wenn viele Gottenheimerinnen und Gottenheimer zu dieser in unserer Region einzigartigen Ausstellung
kommen würden.

Ihr Volker Kieber
Bürgermeister
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,



Neuer Verein fordert
den zügigen Weiterbau
der B-31 West bis Breisach

Die Verkehrsproblematik beschäftigt der-
zeit viele Bürgerinnen und Bürger in Got-
tenheim. Ein zentraler Aspekt bei der Ver-
besserung der Verkehrssituation ist der
Bau der B-31 West. Während der erste
Abschnitt von Umkirch bis Gottenheim be-
reits im Bau ist, hat für den zweiten Ab-
schnitt von Gottenheim nach Breisach ge-
rade das Planfeststellungsverfahren be-
gonnen. Falls der erste Abschnitt bis zum
Anschluss Bötzingen wie geplant bis 2009
fertig ist, wird die Bundesstraße B 31 in
Gottenheim enden. „Das darf nicht passie-
ren“, fordert eine Gruppe Gottenheimer
Bürgerinnen und Bürger. Um ihren Forde-
rungen Nachdruck zu verleihen, haben sie
am 16. März im Gasthaus Krone den Ver-
ein „Gottenheimer Bürgerinitiative GO
WEST B31" gegründet. Zur ersten Vorsit-
zenden des Vereins wurde Alexandra
Dankert gewählt, ihre Stellvertreterin ist
Sandra Selinger. Die weiteren Mitglieder
im Vorstand sind Mathias Wiloth als Kas-
senwart, Karen Hunn als Schriftführerin,
Bärbel Steyert als Beisitzerin sowie die
Kassenprüfer Georg Selinger und Andre-
as Meining.

Die Gottenheimer Bürgerinitiative versteht
sich gemäß ihrer Satzung als unabhängi-
ger Zusammenschluss von Bürgern mit
dem Ziel, die entstehenden Verkehrs- und
Umweltprobleme in Gottenheim zu mini-
mieren. Auch Bürgermeister Volker Kie-
ber unterstützt die Forderungen des jun-
gen Vereins. So konnte sich die Bürgerin-
itiative auch auf der Informationsveran-
staltung der Gemeinde am Montagabend

vorstellen und über ihre Ziele informieren.
Zurzeit ist der Verein in der Aufbauphase
und sucht noch aktive Mitglieder, weitere
Aktionen sind aber bereits geplant.

Erstmals getroffen haben sich die Initiato-
rinnen des Vereins im November 2005.
Auf dem Weihnachtsmarkt im Dezember
wagten sie erstmals den Schritt in die Öf-
fentlichkeit. „Das Interesse bei den Got-
tenheimern ist groß, viele teilen unsere
Forderungen“, so die Erste Vorsitzende
Alexandra Dankert. Auf einer offenen Un-
terschriftenliste, die erstmals am Weih-
nachtsmarkt ausgelegt wurde, haben sich
inzwischen mehr als 300 Bürgerinnen und
Bürger eingetragen. Doch es bleibt noch
viel an Aufklärungsarbeit zu leisten. „Es
muss allen Gottenheimern klar werden,
dass wir nicht warten können bis 2009. Wir
müssen jetzt aktiv werden, und die Inter-
essen unserer Gemeinde gegenüber den
Behörden vertreten.“

Aufgabe und Zweckbestimmung des Ver-
eins, so steht es in der Satzung, ist „die
Vermeidung
entstehender Verkehrsprobleme in Got-
tenheim durch die B31 West und die damit
verbundene Immissions- und Gesund-
heitsbelastung sowie die entstehende
Verkehrsgefährdung der Gottenheimer
Bürgerinnen und Bürger. Dazu gehört
auch die umfassende Information der Öf-
fentlichkeit und die Weckung von Ver-
ständnis, Förderbereitschaft und Sympa-
thie sowie die Planung und Durchführung
von Aktionen, welche die Dringlichkeit der
Maßnahmen für die Öffentlichkeit verdeut-
lichen."

„Wir wollen die Gemeinde Gottenheim in
ihrer Forderung einer zügigen Weiterfüh-
rung der B31 West bis Breisach unterstüt-

zen“, betont die Erste Vorsitzende Alexan-
dra Dankert. „Denn wir haben als Bürger-
initiative andere und wirksame Mittel un-
serer Forderung Ausdruck zu verleihen“.
Mit Informationsveranstaltungen, Flug-
blättern oder Protestaktionen wollen die
Vereinsgründer in der Bevölkerung der
Tuniberggemeinde ein Bewusstsein
schaffen, für die Problematik, die mit der
Abschnittsbildung der B-31 West verbun-
den ist. Sie haben auch die Verzögerung
des Weiterbaus bereits durchdacht und
fordern für diesen Fall ein entsprechendes
Verkehrsleitsystem in Verbindung mit ei-
nem LKW-Fahrverbot für die Ortsdurch-
fahrt Gottenheim, um eine Entlastung für
die Ortslage sicherzustellen. „Sollte sich
abzeichnen, dass der 2. Bauabschnitt der
B31 West nicht zeitnah realisiert werden
kann, fordern wir darüber hinaus eine pro-
visorische Anbindung an die Wasenwei-
lerstraße. Eine Belastung der Ortsdurch-
fahrt kann aus unserer Sicht nicht über ei-
nen längeren Zeitraum akzeptiert wer-
den“, ergänzt die 2. Vorsitzende Sandra
Selinger. Gerade die Wege zum Kinder-
garten und zur Schule müssten vor einer
zusätzlichen Verkehrsbelastung ge-
schützt werden - vor allem mit Blick auf
das geplante Baugebiet Steinacker-Berg
jenseits der viel befahrenen Bötzinger
Straße.

Nun plant die Bürgerinitiative eine eigene
Stellungnahme zum 2. Abschnitt im Rah-
men des Offenlageverfahrens, in der sie
auch die geplante Trassenführung und
eine mögliche Verschiebung Richtung
Bötzingen ansprechen will. Am 27. April ist
in Zusammenarbeit mit der Gemeinde
eine aktuelle Verkehrszählung in Gotten-
heim geplant, um das derzeitige Verkehrs-
aufkommen zu ermitteln - eine wichtige
Grundlage, um sachgerecht argumentie-
ren zu können.

Zusatzinformation:
Der Jahresbeitrag beträgt 15 i für Einzel-
personen und 30 i für juristische Perso-
nen. Die Beitrittserklärungen erhalten Sie
bei A. Dankert, Tunibergstraße 1 oder S.
Selinger,
Eichweg 5.
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Wiloth, Alexandra Dankert, Sandra Selinger, Karen Hunn.



Öffentliche
Gemeinderatssitzung

Die 5. Sitzung des Gemeinderates wird
hiermit auf

Montag, den 10.04.2006 ab 19.00 Uhr

in den Saal des Feuerwehrgerätehauses,
Bahnhofstr. 9 (Eingang Straße Im Schul-
acker) einberufen mit folgender

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der Beschlüsse der

nichtöffentlichen Gemeinderats-
sitzung vom 20.03.2006

2. Entscheidung über eine Mitgliedschaft
im Trinationalen Atomschutzverband
der Bevölkerung um das AKW
Fessenheim (TRAS).

3. Vergabe der Arbeiten zum Ausbau der
Hauptstraße.

4. Vergabe der im Zusammenhang mit
dem Ausbau der Hauptstraße erfor-
derlichen Beweissicherungsleistun-
gen.

5. Entscheidung über eine Teilnahme am
Safer-Traffic-Nachtbusverkehr der
Freiburger Verkehrs AG (VAG).

6. Beschluss zur 1. Änderung des Be-
bauungsplanes „Viehweid”. (Aufstel-
lungsbeschluss)

7. Beauftragung eines Planungsbüros
mit der Erbringung der städteplaneri-
schen Leistungen zur ersten Ände-
rung des Bebauungsplanes „Vieh-
weid“ und Beschlussfassung über den
Abschluss eines entsprechenden In-
genieurvertrages.

8. Bebauungsplan „Ortsbebauungsplan
Unterdorf“ und zugehörige örtliche
Bauvorschriften.
a. Behandlung der und Beschlussfas-
sung über die während der frühzeiti-
gen Beteiligung der BürgerInnen (der
Öffentlichkeit) sowie der Behörden
und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange eingegangenen Anregungen /
Stellungnahmen.
b. Billigung des Bebauungsplanent-
wurfes mit den zugehörigen örtlichen
Bauvorschriften und Beschlussfas-

sung über die öffentliche Auslegung
der Entwürfe.

9. Bebauungsplan „Ortsbebauungsplan
Oberdorf“ und zugehörige örtliche
Bauvorschriften.
a. Behandlung der und Beschlussfas-
sung über die während der frühzeiti-
gen Beteiligung der BürgerInnen (der
Öffentlichkeit) sowie der Behörden
und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange eingegangenen Anregungen /
Stellungnahmen.
b. Billigung des Bebauungsplanent-
wurfes mit den zugehörigen örtlichen
Bauvorschriften und Beschlussfas-
sung über die öffentliche Auslegung
der Entwürfe.

10. Anfragen des Gemeinderates - Infor-
mationen.

11. Anfragen der EinwohnerInnen.

Die Einwohner sind hierzu herzlich einge-
laden.

Volker Kieber
Bürgermeister
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Volker Hug und Juliane Pfeil
mit Dank verabschiedet

Mit herzlichen Dankesworten für die ge-
leistete Arbeit und einem kleinen Präsent
verabschiedete Bürgermeister Volker Kie-
ber den ehemaligen Jugendpfleger der
Gemeinde Volker Hug im Kreise der ehe-
maligen Kolleginnen und Kollegen.
Gleichzeitig entließ der Bürgermeister
auch Juliane Pfeil, die nach dem Ab-
schluss ihrer Ausbildung zur Verwaltungs-
fachangestellten von der Gemeinde Got-
tenheim nicht weiter beschäftigt werden
kann, in ihr weiteres Berufsleben.

Seit 2002 war Volker Hug für die Kinder-
und Jugendarbeit in der Gemeinde maß-
geblich verantwortlich, zunächst mit ei-
nem Arbeitsumfang von 10 Stunden, spä-
ter von 17,5 Stunden in der Woche. Mit
dem Bau des Jugendhauses und der Ver-
einsgründung des Jugendclub hatte da-
mals der Gemeinderat die Entscheidung
getroffen, die Jugendarbeit in der Gemein-
de auf professionelle Füße zu stellen und
einen hauptamtlichen Jugendpfleger ein-
zustellen. Im Februar dieses Jahres hat
wiederum der Gemeinderat beschlossen,
die Kinder- und Jugendarbeit in Gotten-
heim neu zu konzipieren. Vorrang be-
kommt nun das ehrenamtliche Engage-
ment, die Vereinsarbeit sowie die Vernet-
zung mit anderen Gemeinden und in der

Jugendarbeit aktiven Institutionen. Mit
diesem Grundsatzbeschluss des Gemein-
derates wurde auch die Stelle des Ju-
gendpflegers gestrichen. Bei einer kleinen
Feier im Kreise der Mitarbeiter der Ge-
meindeverwaltung würdigte Bürgermeis-
ter Kieber vergangene Woche die wertvol-
le und vielfältige Arbeit, die Volker Hug in
den vergangenen vier Jahren für die Ge-
meinde geleistet hat.

„Da die Aufgaben des Jugendpflegers von
Anfang an nicht klar definiert waren, ha-
ben Sie ihre eigenen Impulse gesetzt“,
umriss Bürgermeister Kieber die Arbeit
des Jugendpflegers im Rückblick. So wur-
den Hugs Schwerpunkte die Konzeption,
Ausarbeitung und Organisation des Som-
mer- und Herbstferienprogramms, die Or-
ganisation der Kulturtage gemeinsam mit
Bötzingen und den Aufbau von fruchtba-
ren Beziehungen zu anderen Gemeinden
im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit.
„Sie haben die wesentlichen Weichen ge-
stellt, darauf können und werden wir auf-
bauen“, so der Bürgermeister. So wird das
Sommerferienprogramm 2006 wieder ge-
meinsam mit March stattfinden, eine enge
Zusammenarbeit mit den Nachbarge-
meinden ist auch bei weiteren Projekten
geplant.

Juliane Pfeil hat in den vergangenen zwei-
einhalb Jahren in Gottenheim eine Ausbil-
dung zur Verwaltungsfachangestellten
gemacht. Schon zu Beginn ihrer Ausbil-
dung war voraus zu sehen, dass sie hin-
terher nicht übernommen werden kann.
Im Rathaus hat die Gottenheimerin alle
Abteilungen kennen gelernt.



„Wir haben Sie als immer freundlichen und
aufgeweckten Azubi schätzen gelernt“,
betonte Bürgermeister Kieber bei der Ver-
abschiedung. Besonders während ihrer
Zeit im Bürgerbüro habe sie durch ihr offe-
nes Wesen und die guten Kontakte zu den
Bürgerinnen und Bürgern überzeugende
Arbeit geleistet. Mit einem Blumestrauß
bedankte er sich für Juliane Pfeils Mitar-
beit und wünschte ihr in ihrem weiteren
Berufsleben viel Glück und Erfolg.

Badische
Gebietsweinprämierung

In der Kategorie der Frühlings- und Som-
merweine erhielt die Winzergenossen-
schaft Gottenheim eG durch den Badi-
schen Weinbauverband eine Goldmedail-
le für den 2005er Rivaner Qualitätswein
trocken.
Zu diesem ausgezeichneten Erfolg be-
glückwünsche ich alle Winzerinnen und
Winzer im Namen der Gemeinde Gotten-
heim und des Gemeinderates ganz herz-
lich.
Diese Prämierung spricht für die gute Ar-
beit aller, die sich für den Weinbau in un-
serer Gemeinde und insbesondere für die
Winzergenossenschaft einsetzen.
Ich freue mich sehr über die erfolgreiche
Arbeit der Winzerinnen und Winzer. Unse-
re Weine haben es wirklich verdient über
die Gemeindegrenzen hinaus bekannt zu
werden.

Ich wünsche der Winzergenossenschaft
sowie allen Winzerinnen und Winzern viel
Erfolg.

Volker Kieber
Bürgermeister

Voranzeige Papier- und
Kleidersammlung

Die Narrenzunft Krutstorze Gottenheim
e.V. sammelt am

Samstag, 22.04.2006

� Altpapier
� Altkleider in Kleidersäcken

Altkleidersäcke liegen im Rathaus-Flur
zur Mitnahme aus.
Im nächsten Gemeindeblatt wird noch-
mals an die Sammlung erinnert.

Bürgermeisteramt

Bundesinnenministerium
und Auswärtiges Amt
informieren:

USA führen Visa-Pflicht für vorläufige
Pässe ein
Ab 1. Mai 2006 müssen deutsche Bürge-
rinnen und Bürger, die nur vorläufige (grü-
ne) Reisepässe besitzen, bei der Einreise

in die USA zusätzlich ein Visum vorlegen.
Dies hat die US-Regierung jetzt der Bun-
desregierung mitgeteilt.

Wer ab Mai 2006 ohne Visum in die USA
einreisen möchte, sollte einen regulären
(roten) Pass mit einer Gültigkeitsdauer
von 10 Jahren (bzw. 5 Jahren bei unter
26-jährigen Personen) beantragen. Diese
Reisepässe sind von der neuen Visumre-
gelung der USA betroffen. Sowohl die
elektronischen Reisepässe mit digitalem
Gesichtsbild als auch die regulären Päs-
se, die vor dem 01.11.2005 ausgestellt
wurden und noch keinen Chip enthalten,
ermöglichen weiterhin die visumfreie Ein-
reise in die USA.

Allerdings sind bestimmte Personengruppen
nach wie vor gänzlich vom Vi-
sa-Waiver-Programm ausgenommen, bei-
spielsweise Reisende, die länger als 90 Tage
in den USA bleiben möchten oder zu Arbeits-
bzw. Studienzwecken das Land aufsuchen.
Für sie besteht grundsätzlich eine Visum-
pflicht. Nähere Informationen zu den Einrei-
sebestimmungen bietet das Auswärtige Amt
unter http://www.auswaertiges-amt.de/
www/de/laenderinfos/sicherheitshinwei-
se.html.
Zum Visa-Waiver-Programm informiert
die Amerikanische Botschaft unter
http:/ /www.us-botschaft .de/germa-
ny-ger/vorlaeufiger_reisepass.html.
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Müllveranlagungen
ab 01.01.2006 durch die ALB

Seit 01.01.2006 ist für die Müllveranlagun-
gen in unserer Gemeinde die ALB, Abfal-
lentsorgung des Landkreises Breis-
gau-Hochschwarzwald zuständig.
Für Sie bedeutet dies, dass Sie in allen
Angelegenheiten, die die Müllveranla-
gung betreffen, eine neue Sachbearbeite-
rin bei der Abfallentsorgung des Landkrei-
ses Breisgau-Hochschwarzwald haben.
Dies ist Frau Stephanie Wisser, Tel.:
0761/21 87-88 15, Fax-Nr. 0761/21 87-7
88 15, e-mail: Stephanie.Wisser@breis-
gau-hochschwarzwald.de .

Bitte wenden Sie sich vertrauensvoll an
Frau Wisser, wenn Sie Gefäßwechsel vor-
nehmen wollen und An- oder Abmeldun-
gen allgemein in Müllangelegenheiten
oder Veränderungen bei den Entsor-
gungsgemeinschaften regeln müssen.
Bei Reklamationen bezügl. sämtlicher
Abfuhren (Restmüll, Bio, Papier, Gel-
ber Sack) können Sie sich auch mit der
Abfallberatung unter Tel.-Nr. 0761/21
87-97 07 in Verbindung setzen.

Die Ausgabestelle für Gelbe Säcke bleibt
jedoch im Rathaus vorhanden.

Rechnungsamt

Am Montag, 10. April 2006, findet um
19.00 Uhr eine gemeinsame Probe statt.
Um pünktliches und vollständiges Er-
scheinen wird gebeten.

Hubert Maurer, Kommandant

Bürgermeister Volker Kieber steht Ihnen für Fragen, Anregungen etc, gerne zur Verfügung.
Die nächste Bürgersprechstunde ist am Dienstag, 11. April 2006 in der Zeit von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Gottenheim,
Zimmer 2.

Termine können Sie unter Telefon 98 11-11 vereinbaren.



Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Got-
tenheim
Tel.: 07665/9 47 68-10,
Fax: 07665/9 47 68-19,
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Sprechzeiten:
Dienstag und Donnerstag: 9.00 Uhr bis
12.00 Uhr
Freitag: 15.00 bis 18.00 Uhr

Gottesdienste und Termine in der Seel-
sorgeeinheit Gottenheim:
Freitag, 07.04.2006
9.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier, anschl. Beichtgelegen-
heit in der Sakristei
19.00 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Tai-
zé-Gebet
Samstag, 08.04.2006
18.00 Uhr Eichstetten St. Jakobus:
Palmweihe und Wort-Gottes-Feier
20.00 Uhr Bötzingen Ev. Kirche: Cle-
mens-Bittlinger-Konzert
Sonntag, 09.04.2006
10.30 Uhr Bötzingen St. Laurentius:
Palmweihe im Hof Haus Iñigo anschl. Pro-
zession zur Kirche und Eucharistiefeier
10.30 Uhr Gottenheim St. Stephan:
Palmweihe und Eucharistiefeier
10.30 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Palmweihe im Pfarrhof, anschl. Prozessi-
on zur Kirche und Eucharistiefeier
18.30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Ro-
senkranz
Montag, 10.04.2006
16 - 18 Uhr Gottenheim Kindergarten:
Pfarrbücherei geöffnet
Dienstag, 11.04.2006
9.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
anschl. in allen Gemeinden der SEGO:
Krankenkommunion
19.00 Uhr Bötzingen St. Laurentius: me-
ditativer Abendimpuls
gestal tet von den Stey-
ler-Missionsschwestern
20.00 Uhr Gottenheim Gemeindehaus:
“Six-Pack” - Fasten ein Mal anders mit
dem Film “Die Passion Christi”
Mittwoch, 12.04.2006
8.00 Uhr Bötzingen St. Alban: Eucharis-
tiefeier im römischen lateinischen Ritus
10 -12 Uhr Gottenheim Gemeindehaus:
Treffen der Mutter-Kind-Gruppe
19.00 Uhr Bötzingen St. Laurentius: me-
ditativer Abendimpuls
gestaltet von den Steyler-Missions-
schwestern
19.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Abendlob in der Passionszeit

Donnerstag, 13.04.2006 - Gründon-
nerstag
17.00 Uhr Bötzingen St. Laurentius:
Weggottesdienst zum letzten Abendmahl
für EKO-Kinder (bitte Sitzkissen mitbrin-
gen)
20.00 Uhr Gottenheim St. Stephan: ge-
meinsame Eucharistiefeier vom letzten
Abendmahl, anschl. Marsch mit Fackeln
und Kerzen nach Umkirch (Mitfahrgele-
genheit besteht von der Kirche Gotten-
heim aus und auch wieder zurück)
anschl. Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Gebetsnacht mitgestaltet vom
22.00 - 23.00 Uhr Kirchenchor St. Lauren-
tius Bötzingen
23.00 - 24.00 Uhr GoUmBoEi-Team
Freitag, 14.04.2006
11.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Kinderkreuzweg
15.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Karfreitagsliturgie mitgestaltet vom Kir-
chenchor
15.00 Uhr Bötzingen St. Laurentius:
Kinderkreuzweg - Abholung vor der Kirche
15.00 Uhr Bötzingen St. Laurentius:
Karfreitagsliturgie mitgestaltet vom Kir-
chenchor
15.00 Uhr Gottenheim Gemeindehaus:
Kinderkreuzweg
15.00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Kar-
freitagsliturgie mitgestaltet vom Kirchen-
chor
Samstag, 15.04.2006 - Osternacht
21.00 Uhr Bötzingen St. Laurentius:Fei-
er der heiligen Osternacht, anschl. Agape-
feier
21.00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Fei-
er der heiligen Osternacht, mit Taufe von
Stephanie Kittel, mitgestaltet vom Kir-
chenchor
anschl. Agapefeier
21.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Feier der heiligen Osternacht, mit Taufe
von Antonina Margot Di Maria, anschl.
Agapefeier
Sonntag, 16.04.2006
10.30 Uhr Bötzingen St. Laurentius:Eu-
charistiefeier mitgestaltet vom Kirchen-
chor
10.30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier
10.30 UhrUmkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kirchen-
chor
19.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
feierliche Vesper

Palmzweige von GoUmBoEi
Am Palmsonntag, 09.04.2006, werden in
allen 4 Gemeinden (in Eichstetten am Vor-
abend zum Palmsonntag) Palmzweige
von den Ministranten auf Spendenbasis
verteilt. Diese werden vom GoUm-
BoEi-Team und fleißigen Helfern gestaltet
und gebastelt. Wir danken im Voraus
schon für alle Spenden, die der GoUm-
BoEi-Kasse und damit der Jugendarbeit
unserer Seelsorgeeinheit zugute kommen

(speziell unserer geplanten Konstanz-
Fahrt und der Romwallfahrt).
Das GoUmBoEi-Team

Six-Pack
Ist ein Angebot für Jugendliche und
Jung gebliebene in der Zeit zwischen
Aschermittwoch und Ostern. Am Diens-
tag, 11.04.2006, um 20.00 Uhr, treffen wir
uns im Gemeindehaus St. Stephan Got-
tenheim, um den Film “Die Passion Chris-
ti” gemeinsam anzusehen und über den
wir ins Gespräch kommen wollen.
Ich freue mich auf Euch
Artur Wagner, Pfarrer

Erstkommunion 2006
Liebe Kinder, bitte bringt zum Weggottes-
dienst am Gründonnerstag, 13.04.2006,
um 17.00 Uhr, in die Kirche St. Laurentius
Bötzingen ein Sitzkissen mit.

Einladung zur Gebetsnacht von GoUm-
BoEi
Wo ist Gott?
Diese Fragen haben sich bestimmt viele
von Ihnen schon gestellt, wenn man das
viele Schlechte anschaut, das es auf der
Welt gibt. Natürlich können auch wir keine
Antwort darauf geben, aber wir wollen uns
einmal näher damit beschäftigen - mit
Texten, Musik, Bildern ...
Wo ist Gott?
Diese Frage ist ja gerade in der Karwoche
besonders aktuell und wir möchten Sie
einladen, mit uns dieser Frage nachzuge-
hen.
Wo ist Gott?
In der Nacht von Gründonnerstag auf Kar-
freitag wird in unserer Seelsorgeeinheit -
in der Kirche in Umkirch - eine Gebets-
nacht veranstaltet, in der verschiedene
Gruppierungen jeweils eine Stunde ge-
stalten. Das GoUmBoEi-Team ist von 23
Uhr bis 24 Uhr an der Reihe und lädt alle
ganz herzlich ein mit dabei zu sein!
Das GoUmBoEi-Team

Informationen zur Feier der Heiligen
Woche
Gründonnerstag:
Die Gebetsnacht am Gründonnerstag
wird in diesem Jahr in Umkirch sein. Die
Gottesdienstbesucher sind eingeladen,
im Anschluss an das Abendmahlsamt von
Gottenheim nach Umkirch zu laufen. Un-
abhängig davon beginnen in Umkirch die
Betstunden um 22.00 Uhr. Bisher sind nur
zwei Gruppen bereit, Betstunden zu ge-
stalten, so dass die Anbetung voraussicht-
lich um 24.00 Uhr endet. Mitfahrgelegen-
heit besteht von der Kirche in Gotten-
heim aus und auch wieder zurück.
Karfreitag:
Am Karfreitag sollen alle Gottesdienstbe-
sucher zur Kreuzverehrung Blumen mit-
bringen. Aus diesen Blumen werden wir
dann die Ostersträußchen für die Kranken
binden, die in der Osternacht gesegnet
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und den Kranken gebracht werden sollen.
Bitte denken Sie daran, dass am Karfrei-
tag keine Glocken zum Gottesdienst läu-
ten.
Osternacht:
Die Liturgie der Osternacht beginnt vor der
Kirche beim Osterfeuer. Da der Gottes-
dienst erst nach Sonnenuntergang statt-
finden kann, die Kirche jedoch erst zum
Gloria erleuchtet wird, können sie vor Be-
ginn des Gottesdienstes Osterkerzchen
mit Tropfschutz kaufen. Sie werden gegen
einen Unkostenbeitrag von 1,– Euro an-
geboten. Wer eigene Kerzen mitbringt, um
das Osterfeuer nach Hause zu tragen
oder auf den Friedhof zu bringen, möge
bitte selbst für einen Tropfschutz (Laterne,
Becher o.ä.) sorgen. In Gottenheim sollen
die Erstkommunionkinder einen ca. 1,50
m langen Stock mitbringen, weil wir am
Osterfeuer Stockbrot backen wollen.
Im Anschluss an die Osternachtsfeiern fin-
den, wie schon in den vergangenen Jah-
ren, in allen Gemeinden “Agapefeiern”
statt. Wir versammeln uns um das Oster-
feuer bei Zopf, Wein und Bionade (neu!)
und feiern gemeinsam Ostern. Wer zur
Speisesegnung in der Osternacht Gaben
mitbringen möchte (Osterlämmer, Eier,
Osterbraten etc.), soll diese bitte auf der
linken Seite vor dem Altar bei den bereits
dort befindlichen Gaben zur Segnung ab-
stellen.
Ostersonntag/Ostermontag:
Am Ostersonntag verteilen die Minis wie-
der selbstgebackene Osterhasen und
freuen sich natürlich, wenn sie dafür eine
Spende bekommen. In Eichstetten laden
wir Sie am Ostermontag nach dem Got-
tesdienst ins “Stehcafe” im Gemeindesaal
ein.

Kirchenchor St. Stephan
Der Kirchenchor hat in mehrwöchigen
Proben mit dem neuen Chorleiter, Herrn
Eric Maier, für die Mitgestaltung der Kar-
freitag- und Osternacht-Liturgie neue Mo-
tetten und Messgesänge einstudiert. Am
Karfreitag ist zu hören: “Mag sein, du
kannst es nicht verstehen” - Melodie von
P. Strauch “Adoramus te Christe” eine Mo-
tette, deutschsprachig übersetzt und ein
“Graduale” (kurzer Psalmgesang).
In der Feier der Osternacht singt der
Chor von Antonio Vivaldi “Gloria in exel-
sis” und von einer Altsolistin begleitet “Do-
mine Deus, Agnus Die” sowie die Motette
“Hört, ich ruf es allen zu”, eine afrikanische
Melodie und “Im Dunkel unsrer Nacht” ein
Gesang aus Taizé.
In eigener Sache möchten wir noch da-
rauf hinweisen, dass der Chor nicht ir-
gendein Verein in der Gemeinde ist, son-
dern eine Gruppen von Personen, die sich
freuen in der Liturgie mit hineingenommen
zu werden. Das Liedgut umfasst eine Viel-
zahl deutscher und lateinischer Gesänge.
Wer gerne im Chor mitsingen möchte:
Probenbeginn immer mittwochs um
20.00 Uhr im Gemeindehaus St. Ste-
phan, Hauptstraße 35. Schauen Sie
doch einfach mal unverbindlich vorbei.

Sprechzeiten:
Pfarrbüro:
Dienstag und Donnerstag: 9.00 bis 12.00
Uhr / Freitag: 15.00 bis 18.00 Uhr
(Das Pfarrbüro ist von Gründonnerstag
bis Ostermontag geschlossen)
Telefon: 07665/9 47 68-10, Telefax:
07665/9 47 68-19, e-mail: pfarrbuero.got-
tenheim@se-go.de
Pfarrer Artur Wagner im Pfarrbüro Got-
tenheim
nach Vereinbarung
Telefon: 07665/9 47 68-11, Fax: 07665/9
47 68-19, e-mail: artur.wagner@se-go.de
Gemeindereferentin Cornelia Reisch
im Pfarrbüro Umkirch
Freitag, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr (nicht am
07.04.2006)
Telefon: 07665/9 47 68-32, Fax: 07665/9
47 68-39, e-mai l : corne-
lia.reisch@se-go.de
Gemeindereferent Hans Baulig im
Pfarrbüro Gottenheim
Freitag, 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Telefon: 07665/9 47 68-12, Fax: 07665/9
47 68-19, e-mail: hans.baulig@se-go.de

Sonntag, 09.04.2006 - Palmsonntag
9.45 Uhr Gottesdienst
9.45 Uhr Kindergottesdienst. Der Kinder-
gottesdienst beginnt in der Kirche.

Gottesdienste Karwoche und Ostern
2006
Gründonnerstag, 13. April
20.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Karfreitag, 14. April
9.45 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Kir-
chenchor
18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (sit-
zend; alkoholfrei)
Ostersonntag, 16. April
5.00 Uhr Osternachtsgottesdienst mit Fei-
er der Osterliturgie. Für das anschließen-
de Osterfrühstück ist eine Anmeldung er-
forderlich.
9.00 Uhr Auferstehungsfeier auf dem
Friedhof mit Posaunenchor
9.45 Uhr Festgottesdienst mit Posaunen-
chor
Ostermontag, 17. April
9.45 Uhr Gottesdienst

Der Wochenspruch für die am Sonntag
beginnende Woche steht in Johannes 3,
14 f.
Der Menschensohn muss erhöht wer-
den, damit alle, die an ihn glauben, das
ewige Leben haben.

Osterfrühstück:
Zum Osterfrühstück melden Sie sich
bitte an, entweder indem Sie eine Nach-
richt mit Namen oder Personenzahl in
den Briefkasten am alten Pfarrhaus
werfen oder indem Sie im Pfarramt
oder bei Pfarrer Schulze anrufen. An-
meldung bitte bis Mittwoch, 12. März.

Montag, 10.04.2006
20.00 Uhr Probe Kirchenchor

Vorankündigung
Am 2. Juli 2006 veranstaltet der Kirchen-
chor ein Sommerkonzert unter dem Motto
“Lobsinget Gott dem Herrn”. Einstudiert
werden u.a. zwei Kantaten: “Cantate Do-
mino” von Dietrich Buxtehude sowie die
kleine Choralkantate “Wunderbarer Kö-
nig” von dem schwäbischen Komponisten
Helmut Bornefeld, der in diesem Jahr 100
Jahre alt geworden wäre. Auch Musik von
W.A. Mozart, dessen 250. Geburtstag ja in
diesem Jahr groß begangen wird, wird von
Chor und Orgel erklingen. Abgerundet
wird das Konzert für weitere Werke für Or-
gel solo und Musik für Sopran und Orgel.
Zu diesem Konzert laden wir neue Sänge-
rinnen und Sänger zum Mitsingen ein. Es
ist möglich, nur bei diesem Konzert mitzu-
machen.
Die nächsten Proben finden jeweils mon-
tags, dem 10. und 24. April 2006 um 20
Uhr im Ev. Gemeindesaal statt.

Dienstag, 11.04.2006
14.30 Uhr Seniorennachmittag - Besichti-
gung St. Albans Kapelle (bitte siehe Einla-
dung unten)
Achtung, wir treffen uns am 11. April 2006
um 14.10 Uhr vor der Kirche und fahren
Sie zur Albans Kapelle. Um 14.30 Uhr be-
ginnt die einstündige Führung in der St. Al-
bans Kapelle durch Herrn Hunn. Anschlie-
ßend gehen wir zum gemütlichen Kaffee-
trinken in den Evangelischen Gemeinde-
saal.
20.00 Uhr Bastelkreis

Jubi-Treff
Am 07. April fällt unser Jubi-Treff aus, da-
für haben wir für euch zwei sehr interes-
sante Termine, und zwar am
Samstag, 08. April 2006: Herzliche Einla-
dung zum Jugendkonzert mit Clemens
Bittlinger in der Evangelischen Kirche zu
Bötzingen, und am
Sonntag, 09. April 2006 (18.20 - ca. 21.45
Uhr) SOS in concert.
Herzliche Einladung zum SOS Jugend-
gottesdienst und anschließendem Kon-
zert.
Wir treffen uns um 18.20 Uhr vor der Kir-
che.

Samstag, 15.04.2006, 14.00 Uhr
Die Vorbereitungsgruppe “Osterfrüh-
stück” trifft sich zum Eindecken der Tische
im Evangelischen Gemeindesaal.

Morgen findet um 20.00 Uhr ein Konzert
in der Evangelischen Kirche statt

Bilder der Passion
mit Clemens Bittlin-
ger und Freunden
Samstag, 08.04.,
20.00 Uhr
Eintritt: 5 Euro
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Nach den Osterferien beginnt der
Konfirmandenunterricht, die Mäd-
chen- und Bubenjungschar, Ökume-
nischer Jugendtreff, Jubi-Treff so-
wie die Spielgruppe zu den gewohn-
ten Zeiten.

Amtshandlungsvertretung in der Zeit
vom 17.04. - 23.04.2006: Pfarrer Eberle,
Tel.: 07642/93 15 56
Das Pfarrbüro ist in der Woche vom
18.04. - 24.04.2006 nicht besetzt.

Öffnungszeiten des Pfarramts (im Ge-
meindehaus, Hauptstr. 44):
Tel. 07663/12 38
Dienstag: 9.00 - 12.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr und

14.30 - 17.00 Uhr
Internet: http://www.ekiboetz.de
E-Mail: ekiboetz@t-online.de

Pfarrer Rüdiger Schulze,
Hofstraße 13b, 79268 Bötzingen,
Telefon: 07663/91 24 99

Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vor-
bereitungsgespräche für Ehejubiläen fin-

den in der Regel in der Wohnung der Fa-
milie oder des Ehepaares statt, Trauge-
spräche in der Regel im Pfarrhaus.

Tauftermine können nach vorheriger Ab-
sprache für die meisten Sonntagsgottes-
dienste in der Gemeinde verabredet wer-
den.

Bei Trauerfällen setzen Sie sich bitte
ebenfalls mit dem Pfarrer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt

Winzergenossenschaft
Gottenheim eG

Badische Gebietsweinprämierung
Liebe Winzerinnen und Winzer,
in der Kategorie der Frühlings- und Som-
merweine erhielt die Winzergenossen-
schaft Gottenheim eG durch den Badi-
schen Weinbauverband eine Goldme-
daille für den 2005er Rivaner Qualitäts-
wein trocken.
Zu diesem ausgezeichneten Erfolg be-
glückwünschen Vorstand und Aufsichtsrat
alle Winzerinnen und Winzer, die ent-
scheidend dazu beigetragen haben, dass
Qualitäten dieser Güte ausgebaut werden
konnten.
Dieses hervorragende Ergebnis soll für
Sie auch weiterhin Ansporn sein, um so
ein hohes Qualitätsniveau zu halten.

Winzergenossenschaft Gottenheim eG
Vorstand und Aufsichtsrat
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Generalversammlung am 07.04.2006
um 20.00 Uhr ins Jugendhaus Hebe-
werk

Tagesordnung zur Generalversamm-
lung am 07.04.2006:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Tätigkeitsbericht
3. Änderung der Satzung § 9.2
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahlen:

- Wahlleiter
- 2. Vorsitzende/r
- Kassierer/in
- Beisitzer/in
- Beisitzer/in
- Kassenprüfer/in
- Kassenprüfer/in

8. Wünsche / Anträge / Verschiedenes

Veranstaltungen im April 2006
07.04.2006 Generalversammlung
15.04.2006 Reopeningparty
22.04.2006 Partytime
23.04.2006 Bowling

!!!Homepage!!!
Neues über den Jugendclub erfahrt Ihr
auch im Internet unter http://www.jugend-
club-hebewerk.de

Mit freundlichen Grüßen
die Vorstandschaft

Einladung zur
Generalversammlung
des Vereins zur Förderung
umweltgerechter Verkehrs-
planung Dreisam - Tuniberg -
Kaiserstuhl (VLO) e.V.
Gottenheim

Alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger sind eingeladen, an der diesjährigen
Generalversammlung des VLO teilzuneh-
men.

Datum: Freitag, 7. April 2006
Beginn: 20.00 Uhr
Ort: Gottenheim, Gasthaus Krone

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Wahl eines Protokollführers
3. Bericht des Vorstands
4. Verlesung des Protokolls der letzten

GV vom 05.04.2005
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Gesamtvorstands
8. Wahl des 1. Vorstands
9. Wahl des Kassierers
10. Wahl der Beisitzer
11. Stand der Planung 2. Abschnitt B 31

West
12. Weitere Arbeit des VLO
13. Verschiedenes

Über Ihr Kommen freut sich
der Vorstand

5.04.2006 REOPENING PARTY
Am 15.04.2006 ist es so weit, wir feiern unsere REOPENINGPARTY im Jugendhaus
Hebewerk!
Ab 16.00 Uhr Kinder- und Jugendparty mit alkoholfreien Cocktails und alkoholfreien
Getränken zu Wiedereröffnungspreisen. Für die richtige Stimmung sorgt DJ Marc.
Ab 20.00 Uhr ist dann Party für alle ab 14 Jahren.
Eintritt: für Mitglieder 0,50 Euro und für Nichtmitglieder 1,50 Euro.
Happy Hour: 21.00 - 22.00 Uhr Mixxery 1,00 Euro

22.00 - 23.00 Uhr Quwaz 1,00 Euro
DJ Pate legt für uns das Beste von Black über House, Dance Floor bis hin zu den Hits
aus den 80er auf.



Ergebnisdienst des SV Gottenheim
Dienstag, 28.03.06 - Pokalspiel
Damen II - FC Wolfenweiler -
SV Gottenheim 5:0
Mittwoch, 29.03.06
II - TUS Oberrotweil - SV Gottenheim 4:1
Donnerstag, 30.03.06
I - TUS Oberrotweil - SV Gottenheim 1:1
Freitag, 31.03.06
C II - SG Sulzburg -
SG Gottenheim/Bötzingen 3:13
B I - SV Rhodia Frbg. -
SG Gottenheim/Bötzingen 2:1
Samstag, 01.04.06
D - FC Bötzingen - SV Gottenheim 7:0
C - SG Gottenheim/Bötzingen -
SG Untermünstertal 1:1
B I - SG Gottenheim/Bötzingen -
SG Opfingen 2:6
Sonntag, 02.04.06
A - Spvgg. Gundelfingen -
SG Gottenheim/Bötzingen 6:2
II - SG Nordweil/Wagenstadt -
SV Gottenheim 1:2
I - SG Nordweil/Wagenstadt -
SV Gottenheim 2:2
Damen II - SV Gottenheim -
FC Wolfenweiler 1:5
Tor: C. Brunnenkant
Damen - SV Gottenheim -
FC Konstanz 3:1
In einem guten Spiel unserer Mannschaft
führten wir nach 20 Min. durch ein schö-
nes Tor von Ulrike Sutter, wobei wir schon
früher hätten führen müssen. Wir erarbei-
teten uns immer mehr Chancen und somit
war das 2:0 durch Ulrike Bank in der 35.
Min. mehr als verdient. Mit diesem Spiel-
stand konnten wir beruhigt in die Pause
gehen und auch die 2. Halbzeit starten.
Die Mannschaft spielte konzentriert weiter
und spielte sich weitere gute Chancen he-
raus, doch diese wurden nicht genutzt und
so wurden wir mit dem Anschlusstreffer
der Gäste prompt bestraft. Doch wir ließen
den Kopf nicht hängen und kamen somit
auch noch zum verdienten 3:1 durch einen
Alleingang von Nadja Madjarov.
Fazit: Der Sieg war verdient und unsere
Heimstärke wurde wieder mal in Beweis
gestellt.

Vorschau auf die Spiele des SV Gotten-
heim
Freitag, 07.04.06
E - SV Endingen - SV Gottenheim, 17.00
Uhr
AH - SV Gottenheim - SC Holzhausen,
18.00 Uhr
Samstag, 08.04.06
D - SG Biengen/Schlatt - SV Gottenheim,
11.00 Uhr
C - Freiburger FC II - SG Gottenheim/Böt-
zingen, 14.30 Uhr
B I - SV Waldkirch - SG Gottenheim/Böt-
zingen, 16.00 Uhr
B II - SF Eintracht II - SG Gottenheim/Böt-
zingen, 15.00 Uhr
A - SG Bötzingen/Gottenheim - SG Opfin-
gen, 16.00 Uhr

Damen - FC Pfohren - SV Gottenheim,
18.00 Uhr
Sonntag, 09.04.06
II - SV Gottenheim -
SV Forchheim, 13.00 Uhr
I - SV Gottenheim -
SV Forchheim, 15.00 Uhr
Damen II - Alem. FR-Zähringen -
SV Gottenheim, 17.00 Uhr

Am Montag, 10.04.2006, findet um 20.00
Uhr im DRK-Raum ein gemeinsamer
Dienstabend statt.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

Die Bereitschaftsführung

Badischer
Landwirtschaftlicher
Hauptverband e.V. (BLHV)

Einladung
Der BLHV-Kreisverband Freiburg lädt alle
betroffenen Grundstücksbesitzer und
Grundstücksbewirtschafter ein zu einer

Informationsveranstaltung zu den
Auswirkungen der geplanten B

31-West zwischen Gottenheim und
Breisach

� Betroffenheit der einzelnen Grund-
stücksbesitzer

� zwangsläufig notwendige Umstruk-
turierungen:

� wird eine Flurbereinigung notwen-
dig?

� was kann eine Flurbereinigung er-
reichen?

� was bedeutet dies für den einzelnen
Landwirt?

� Veränderung des Wegenetzes
� geplante Ausgleichsmaßnahmen

u.a.

Ort: Dienstag, 11. April 2006, 20.00 Uhr
in der Aula der Neunlindenschule (bei
der Kaiserstuhlhalle) in Ihringen

Alle Landwirte, die Flächen im Einwir-
kungsbereich der geplanten Trasse be-
wirtschaften, sind von der Maßnahme be-
troffen und daher zu dieser wichtigen Ver-
sammlung eingeladen.
Die Frist für Einwendungen bzw. Anträge
läuft in Kürze aus. Die Grundstücksbesit-
zer und Grundstücksbewirtschafter sind

aufgefordert, aus berufsständisch-land-
wirtschaftlicher Sicht ihre Belange, Be-
denken und Forderungen im Anhörungs-
verfahren zur Planfeststellung einzubrin-
gen.
Vom Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald wird der Leiter des Fach-
bereiches Flurneuordnung und Land-
entwicklung, Herr Faller, zum Thema
Flurbereinigung informieren.

BLHV Freiburg
Bezirksgeschäftsstelle

Sozialverband VdK

Der Ortsverband Gottenheim infor-
miert:
VdK schult Behindertenvertreter
Am 11. Mai wieder Seminar in der Fil-
derhalle
Am 11. Mai 2006 wird der Sozialverband
VdK Baden-Württemberg erneut eine lan-
desweite Schulungsveranstaltung in der
Filderhalle in Leinfelden-Echterdingen
durchführen. Die Tagung richtet sich ins-
besondere an Vertrauenspersonen behin-
derter Menschen, Betriebs- und Personal-
räte, Arbeitgeberbeauftragte sowie ande-
re in der Behindertenarbeit aktive Men-
schen. Die Tagung mit dem Titel “Mitarbei-
ter krank - was nun? Aufgaben der Interes-
senvertretungen im Wandel” findet in der
Zeit von 8.30 Uhr (Vortragsbeginn 9.30
Uhr) bis 15.30 Uhr statt. Sie wird von einer
kleinen Ausstellung mit Informationsstän-
den von Reha-Trägern, sozialen Einrich-
tungen sowie der Kölner Hilfsmitteldatei-
betreiber “REHADAT” umrahmt. Vorgese-
hen sind mehrere Fachvorträge von Medi-
zinern, anderen Gesundheitsexperten so-
wie eines Konzernschwerbehindertenver-
treters. Weitere Informationen gibt es im
Internet unter www.vdk-bawue.de mit der
Möglichkeit der Online-Anmeldung sowie
beim VdK Landesverband unter der Tele-
fonnummer 0711/6 19 56-52 oder -53. Die
Tagungsgebühr inklusive Unterlagen, Be-
grüßungskaffee, Mittagessen und Ta-
gungsgetränke beträgt 51 Euro.

Anton Sennrich
Tel.: 63 73

Liebe Landfrauen,
herzlich laden wir ein zu unserem Ausflug
am Montag, den 12. Juni 2006 (bitte Än-
derung beachten!)

Wir fahren ins Landhaus Ettenbühl, dort
werden wir durch die duftenden Rosen-
gärten geführt. Ein betörendes Vergnügen
für Augen und Sinne.
Wir freuen uns drauf.

Die Vorstandsfrauen
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Clubheim-Info
Am Karfreitag, den 14. April 2006,
13.30 Uhr, findet wieder das beliebte
Cäsar-Turnier statt.
Die Startgebühr beträgt 10,00 Euro.
Anmeldung bis zum 11.04.2006 unter
Tel.: 07665/69 37.



Einladung zur Generalversammlung
Der Männergesangverein “Liederkranz”
Gottenheim e.V. lädt alle Ehrenmitglieder,
Mitglieder, Freunde und Gönner des Ver-
eins zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung recht herzlich ein.

Termin: Donnerstag, den 20. April 2006
Ort: Clubheim des SV Gottenheim
Beginn: 20.00 Uhr

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Gedenken der im letzten Vereinsjahr

verstorbenen Mitglieder
3. Offenlegung des Protokolls der Gene-

ralversammlung 2005
4. Tätigkeitsbericht 2005
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Ehrungen
9. Wahlen:

a) 1. Vorstand
b) Rechner
c) aktive Beisitzer
d) passive Beisitzer

e) Notenwart
f) Fahnenträger
g) Vereinsbote
h) Materialverwalter

10. Verschiedenes / Vorschau
11. Wünsche und Anträge

Die Versammlung wird durch Liedvorträge
umrahmt.

Weitere Wünsche und Anträge zur Tages-
ordnung können telefonisch oder schrift-
lich bis zum Donnerstag, 13.04.2006,
beim 1. Vorstand Walter Hess, Hauptstra-
ße 72, Tel.: 55 82, eingereicht werden.

Mit freundlichem Sängergruß
Walter Hess
1. Vorstand

Liebe Mitglieder!
Pünktlich zur Saisoneröffnung möchten
wir unser Vereinsheim in neuem Glanz er-
strahlen lassen.
Deshalb ist ein Frühjahrsputz nötig, den
wir am Freitag, den 21.04.06 ab 14.30
Uhr machen möchten.

Da teilweise noch Rückstände von den
Malerarbeiten zu entfernen sind, bitte ich
um zahlreiche Unterstützung.
Bitte gebt mir telefonisch Bescheid (Tel.:
88 25), damit ich planen kann.

Brigitte Pfeil

Einladung zum 17. Heimatabend
am Samstag, 22. April 2006, 20.00 Uhr,
in der Halle des Schulhauses Gottenheim.
Einlass ab 19.00 Uhr
Einritt 5,00 Euro

Vorverkauf am 15.04.2006, 10 - 11 Uhr
Raumausstattung Heß Gottenheim oder
Handy: 0173/8 54 07 90
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Am vergangenen Wochenende wurde ein
Fahrrad und ein Schlüsselbund mit An-
hängern, auf denen mehrere Werbeauf-
schriften sind, gefunden.
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen Frau Stork,
Bürgerbüro der Gemeinde Gottenheim,
Tel.: 98 11-12.

Auskünfte und Anmeldungen: Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, Rathaus, 79268 Bötzin-
gen, Telefon 07663/93 10 20, Fax: 07663/93 10 33, e-Mail: cornelia.jaeger@boetzin-
gen.de, Internet: www.vbwboetzingen.de

Neu im Programm:
404.012 Deutsch als Fremdsprache für Anfänger ohne Vorkenntnisse, 39,– Euro
Lehrwerk: Berliner Platz 1
Kursleiterin: Rosemarie Bär
Dienstags, ab 25.04.2006, 10.30 - 11.45 Uhr, 10 x, Bötzingen, Alte Bücherei

In den Osterferien, Samstag, 8. April 2006 bis einschließlich Sonntag, 23. April
2006, finden keine Kurse und Seminare statt (ausgenommen unser Ferienpro-
gramm).




